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fer, Schalen, Inftrumente,) Münzen u. dgl., welche jestrim Soanneum
zu Gräß aufbewahrt werden.

 Zembach bei Marburg.

Zwilchen Lembad und NRothwein wurde auf ebenem Felde beim
Pflügen ein Gewölbe ientdeckt, aufgebrochen und in demfelben ein Stein-
farfophag gefunden. Die Sage geht, Daß von Lembach, Rothwein oder
Mariaraft aus. die fürzeften Saummege über die Höhen des Bachers,
die Planina und die Welka Kappa nad) Weitenftein und Eilly geführt
haben; deren uralte Spuren, Steintröge und Mauertrümmer von un-
gemeiner Seftigfeit, fechzepnhundert Jahre nicht zu tilgen vermochten. .

Lemberg.

Nahe bei dem Schloffe Lemberg, zwifchen Weichfelftätten und Neu-
haus, bei Eilly, auf dem Ackerfelde eines Bauerz, ift ein Topf mit vielen
fehr alten. vorchriftlichen. Goldz und Silbermünzen gefunden worden,
woson noch, drei goldene und fünf. filberne auf dem Schloffe zu Lem
berg aufbewahrt werden.

St. Leonhard bei Gräg.
L. CANTIVS. SECVNDVS. V. F. SIBI. ET. CANTIAE.IV-
NI. F. BONIAE. VXORI. ET.»CANTIAE. L. F. BONIATAE.

Eines, der größten, ‚wohlerhaltenften und fchönften Römermonu-
mente, mit drei DBruftbildern in Medaillonsform, welches fich gegen-
wärtig im Ioanneum zu Gräß befindet =...

In der Vorftadt St. Leonhard bei Gräß hat man an mehreren
Stellen NRömermünzen ausgegraben, und die Sage behauptet, die ältefte
Stadt Gräß fey auf der öftlichen Seite des Schlofberges in der Ge-
gend von St. Leonhard geftanden. Cantius fommt im Gruter, p-
385. n. 2. zu Medac,sin‚Infubria vor, Aebrigens ift diefes Dent-
mahl von Gruter, p. 76. 7. ganz irrig nach Marburg gefegt worden.

Letufch im Saanthale, gegen Prafderg zu gelegen.

Ein Stein mit kaum mehr lesbarer Infchrift.
(IV?) ... ALBANVS.. . ..HESPANV... :: S(EAR.V.F.
SIBI. ET. SVRAE. VXOR... AN. XXXV.

Albanus fteht hier einzig. Albinus fümmt auf Dentfteinen in
Trifail vor; Sura fommt hier gleichfalls allein, — und fonft auf einem
Monumente in Mailand vor. Gruter, p. 720..n. 4.

Lichtenwald auf dem Schloffe an der Save.
Hier befinden fich zwei antike infohriftliche Trümmer mit plafti

fen Gebilden.
DV,IDN CH TIME AN...
- . BRVS,. MBXIMVS, ... MTIANYS. .. ‚JMATOI:,. . .
VMRRIS.... .



An vinem Steine mit zwei Bruftbildern find noch folgende Wör-

ter zu lefen:
;

VIATOR. ADIEC... FADIVM....

Diefe Antiten machen das Bindungsglied zwifchen den Rönerfteie

nen in Saat oberhalb und zu Videm und Ran unterhalb der Save

auf fleiermarfifchem Boden, den claffifchen Gegenden von Nosiodunmm

am vechten Sayeufer in Krain bei Gurkfeld und Thum am Hart

gegenüber. Bd 4 ? )

Lieben im Ennsthale.

Am Kicchthurme eingemanert: | N

SVL.RESSATVS. ET. ATIGENTA. CON. VI. (Vivi fecerunt.)

Redsutus liest man auf einem Nömerfteine zu Villach in Kärn-

ten, Gruter, P- 590. n. 1. Ressimarus erfcheint in Steiermark zu

St. Margarethen bei Knittelfeld und zu Altenmarft bei Fürftenfeld;

Ategnata ju Gräß;, Ategenta zu Mauterndorf im Lungaue, Juva-

via, Nahrichten p- 52-

Zu ©t. Daniel im oberfärntnerifchen Möllthale findet fich fol-

gende Snfchrift: C. Resio Dextro. C. TBedsomarus Licugli. P. V.

F. — Gruter, p- 986. n. 11.

Sindeck beim alten Schlofie, am Berge zwifhen Gonowig und Cilly.

Hier befand fich eine zömifche Meilenfänle, welche, von dert weg-

genommen, jegt in Hodenef am Schmiedgaufe fteht, und an welchen

nur folgende wenige Siglen zu fefen find:

IMP. CAE..: AVRELIO... ANTO a

uttenberg.

Hier hat man Münzen, unter andern auch som FR. Hadrianus

gefunden. Nömerfteine und Antifen gehen von Straß an der Mur

vis Nadfersburg, und von bier feitwärts über Suttenberg, Zefendorf

bis Fridan hinab.

Mahrenberg.

An der St. Aegydenkicche-

GC. IVLIO. ACCIS. F. CISIACO. ET. DEVOGNATAE. ATIO-

NIS. FILIAE. VXSO. (Uxori.) FLORVS. ET. VALERIVS.

FILI. (Fili) ET. BROGIMARA.FILIA. V. F. (Vivi fecerunt.)

Alle Hier vorkommenden Namen ftehen nur auf diefem Monu-

mente allein. Diefer Dentftein ift das Mittelglied zwifhen den Rö-

merfteinen zu Unterdrauburg und Marburg im Drauthale.

Marburg.

NYTRICI. AVG. SACR. PRO. SALVTE. MARVLLI. VAL.

F.... RIAE. MARVLLAEF. .. vl. SATERV...


